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Pfarrbüro 

Pfarrbüro der PfarreienGemeinschaft St. Peter und Hl. Geist 
Verwaltungsleiter: Georg Gabriel 
Sekretariat: Ulrike Ettenreich, Erna Hornung, Gabriele Lenz, Ruth Ried 
Hirschenstraße C 156, 86633 Neuburg a. d. Donau               64731-0                64731-19 
www.katholisch-neuburg.de               pg.stpeterundhlgeist.neuburg@bistum-augsburg.de 

Öffnungszeiten:  Montag – Freitag:        09:00 – 11:00 Uhr 
 Dienstag und Donnerstag: 14:30 – 16:30 Uhr (außer in den Ferien) 

Priester und pastorale Mitarbeiter 

Stadtpfarrer: Herbert Kohler     
Kapläne: Dominic Leutgäb, Jerome Cosmas Muyunga 
Gemeindepraktikant: Pater Josef Li Peng Cui SVD 
Gemeindereferentin: Anne Strahl     Pastoralassistentin: Nadja Aberham (Mutterschutz) 
Priester zur Mithilfe: Dr. Anton Tischinger , Msgr. Vitus Wengert 
St. Augustin: P. Alfred Blöth OSFS 
Krankenhaus: Dr. Anton Tischinger, Hans Schöffer (PR), Angelika Heimisch (GRin) 

Hauptamtliche Mitarbeiter 

Organisten und Chorleiter 
St. Peter: Petra Gauss-Nikel, Max Höriger 
Hofkirche:  Andreas Strahl 
Hl. Geist: Max Höringer 
Ried: Norbert Stork, Lidwina Mayer 
Bittenbrunn:  Sabine Gruber 
Wagenhofen: Emilie Vollnhals 
Rohrenfels: Maria Hunecker 

Mesner 
St. Peter:  Margit Ettig   Hofkirche:  Adelheid Reiter 
Heilig Geist: Josef Hartmann  Rohrenfels:  Christian Karpf 
Bittenbrunn:  Josef Hartmann  Wagenhofen:  Emilie Felbermeir 
Sehensand:  Rita und Alfons Billmair Ried:   Sabine Wender 
 

Impressum: Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft St. Peter und Hl. Geist Neuburg 
Herausgeber: Pfarreiengemeinschaft St. Peter und Hl. Geist Neuburg 
Redaktion: Pfr. Herbert Kohler (verantwortlich)   
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Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen              Auflage: 1500 Stück 
Der Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft St. Peter und Hl. Geist erscheint dreimal im Jahr und liegt in den 
Kirchen der Pfarreiengemeinschaft, dem Pfarrbüro und verschiedenen Geschäften aus. Für unverlangt 
eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos übernehmen wir keine Gewähr. 
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Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Und jedem Anfang liegt ein Zauber inne,  
der uns beschützt und hilft zu leben. 
Bald beginnt nun wieder die Ferienzeit. Für viele 
Menschen markiert diese Zeit den Abschluss von etwas 
Altem und den Beginn von etwas Neuem. Für Diakon 
Josef Cui beginnt seine Zeit als Priester. Für viele 
Schülerinnen und Schüler steht ein Übertritt an – 
vielleicht in eine andere Schule, vielleicht aber auch ins 
Studium, in die Ausbildung oder in den Beruf. 
 

Es muss das Herz bei jedem Lebensrufe 
bereit zum Abschied sein und Neubeginne, 
Mit etwas Neuem beginnen – das ist oft gar nicht so einfach. Jeder neue Anfang 
braucht den Abschied von dem, was vorher war. Und dafür brauchen wir Mut, 
Kraft und vor allem das Vertrauen darauf, dass das, was da kommt, gut wird. Als 
Christen dürfen wir darauf hoffen und darauf vertrauen, dass wir auf all unseren 
Wegen und bei all unseren Neuanfängen begleitet und geleitet werden – von 
Gott, der die Menschen so sehr liebt, dass er sich für jeden von uns nur das Beste 
wünscht. Und mit uns mitgeht, egal wohin der Weg auch führen mag. 
 

um sich in Tapferkeit und ohne Trauern 
in andre, neue Bindungen zu geben. 
Auch für mich stehen Veränderungen an: Bald erwarten wir unser erstes Kind, 
das, so sagte man mir, unser bisheriges Leben auf den Kopf stellen wird. Nach 
zwei Jahren als Pastoralassistentin in Neuburg darf ich nun innehalten und voller 
Dankbarkeit auf das zurückblicken, was ich hier erlebt habe: eine lebendige 
Gemeinschaft voller Tatendrang, Kreativität und Vielfalt. Besonders danken 
möchte ich meinen Kolleginnen und Kollegen sowie allen Menschen, denen ich in 
dieser Zeit begegnen durfte und die es mir ermöglicht haben, hier zu wachsen 
und mich selber neu kennen zu lernen. 
 

Ich möchte mich mit den Worten von Hermann Hesse verabschieden, der gut 
erkannt hat, wie bittersüß ein Neubeginn sein kann, wie notwendig und doch 
gleichzeitig herausfordernd. Ich wünsche Ihnen, dass Sie immer wieder erfahren 
können, dass Sie bei allen Veränderungen und Neuanfängen getragen und 
begleitet sind! 
Und jedem Anfang liegt ein Zauber inne, 
der uns beschützt und hilft zu leben.                                          Ihre Nadja Aberham  
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Priesterweihe bei den Steyler Missionaren 
 
Am Hochfest der Apostel Petrus und Paulus, dem 29. Juni 2019 wurde unser 
Diakon Josef Li Peng Cui SVD in der Kirche seiner Ordensgemeinschaft in  
St. Augustin bei Bonn zum Priester geweiht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Steyler Bischof 
László Német SVD 
weihte Josef in einer 
bewegenden Feier 
durch Auflegung der 
Hände und Gebet. 
Zahlreiche Ordens- 
und Gastpriester 
waren gekommen 
und legten ihm 
ebenso in stillem 
Gebet die Hände 
auf. 
 

 

 
Nach der Weihe halfen ihm seine Eltern 
ins Messgewand, das mit chinesischen 
Schriftzeichen bestickt ist. Die Eltern 
von Josef hatten erst 3 Tage vor der 
Feier ihr Visum erhalten. Nach langem 
Hoffen und Bangen war Josef 
überglücklich, dass sie nun doch 
kommen durften. Unmittelbar vor der 
Weihe traten die Eltern an seine Seite, 
legten ihm die Hände auf die Schultern 
und beteten für ihren Sohn. Das rote 
Messgewand hatten sie schon vor 
Monaten von chinesischen Ordens-
schwestern anfertigen lassen.  
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Etwa 40 Neuburgerinnen und Neuburger fuhren mit dem Bus nach St. Augustin 
und feierten diesen großen Tag mit Josef. Im Anschluss an den Gottesdienst 
gratulierten sie „ihrem“ Neupriester und stellten sich stolz und voller Freude mit 
ihm zum Erinnerungsfoto auf. 
 

Danach begann ein fröhliches Fest im Garten des 
Klosters. Schon bei der Liturgie waren Texte und Lieder 
auf Chinesisch, Indonesisch und Deutsch vorgetragen 
worden. Nach dem Abendessen erklangen wieder 
Gesänge aus verschiedenen Ländern. Ein indonesischer 
Chor begann im Garten zu tanzen und riss viele Gäste 
mit. Eine solche Priesterweihe hatte noch niemand zuvor 
erlebt! Die Neuburger hatten für Josef als Geschenk ein 
Set für Haus- und Krankenbesuche dabei. Außerdem 
hatten sie für ihn ein Lied gedichtet – zur Melodie „Drei 
Chinesen mit dem Kontrabass“. Darin wurden Josefs 
Eigenarten humorvoll verarbeitet (Sie finden das Lied im 
Bericht über die Priesterweihe auf unserer Homepage). 
 

Am Ende eines unvergesslichen Tages bedankte sich der 
Neupriester tief bewegt bei allen Mitfeiernden.  
 

Pfarrer Herbert Kohler und Anne Strahl  
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Lieber Hansjürgen, 
 

wie es so Deine Art ist, wolltest Du Dich 
zum Ende des Schuljahres ohne viel 
Aufhebens in den verdienten Ruhestand 
verabschieden. 
Wir wollen Dich jedoch nicht gehen lassen, 
ohne Dein großes Engagement in Schule 
und Pfarrei zu würdigen und Dir ein 
herzliches „Vergelt`s Gott“ zu sagen für 
über 40 Jahre beispiellosen Einsatz. 
 

Nach einer Ausbildung beim Finanzamt 
und dem Abitur an der Berufsoberschule 
hast Du in Eichstätt Religionspädagogik 
studiert und kamst 1977 für ein 
Jahrespraktikum in Schule und Pfarrei nach 
St. Peter. Schon damals warst Du ein 
respektierter und beliebter Religionslehrer 
und bist deshalb nach dem Diplom auch  

 

gerne an der damaligen „Parkschule“, der heutigen Mittelschule Neuburg 
geblieben. Dort hast Du durchgehend 42 Jahre lang Deine „Großen“ unterrichtet 
und ihnen Einblick gegeben in unseren Glauben. Sogar als die Ärzte Dich auf Reha 
schicken wollten, hast Du das dankend abgelehnt mit der Begründung:  
„Die beste Erholung hab´ ich zuhause und in der Schule“. 
 

Dein besonderes Charisma war und ist Deine musikalische Begabung. So hast Du 
schon während Deines Praktikums unsere Musikgruppe St. Peter gegründet und 
viele Gottesdienste mit „neuem geistlichen Liedgut“ gestaltet. Noch heute 
erzählen die Eltern unserer Schulkinder mit leuchtenden Augen, wie „cool“ es 
war, als sie bei Herrn Pickhard Gitarre oder Flöte gelernt und dann die 
Kindermessen und Familiengottesdienste, die Erstkommunionen und Firmungen 
mitgestaltet haben.  
 

An der Grundschule am Schwalbanger und der Grundschule in Oberhausen, an 
der Fachakademie für Gemeindepastoral und an der Berufsschule hast Du mit 
Leidenschaft Religion unterrichtet und immer auch musikalisch viel bewegt.  



von Hansjürgen Pickard Seite 7 
 

 
 
So gibt es seit vielen Jahren an der Mittelschule Neuburg einen Lehrer-Schüler-
Eltern-Chor, den Du initiiert hast und der ein Aushängeschild der Schule 
geworden ist. Auf lockere, aber auch konsequente Art hattest Du immer die 
musikalischen Fäden fest in der Hand und hast auf diese Weise oft mehr erreicht 
als manche wortreiche Predigt, so ganz nach dem Motto des Hl. Augustinus: 
„Wer singt, betet doppelt“. 
 
Lange Jahre warst Du auch der Schulbeauftragte für den katholischen 
Religionsunterricht im Schuldekanat Neuburg und immer in gutem Kontakt mit 
den kirchlichen und staatlichen Religionslehrerinnen und –lehrern, den 
Schulleitungen und den Geistlichen.  
 
Lieber Hansjürgen, wir wünschen Dir weiterhin viel Freude an der Musik mit der 
„Weihrauchmafia“ an deinem Wohnort Wellheim und mit dem Hüttinger 
Kirchenchor, viel Gesundheit, „a bissl mehr Zeit“ für Deine Siglinde und noch 
viele erfüllte Jahre im Kreis Deiner Familie und mit Deinen Enkeln. 
 
Bleib uns verbunden und: 
 
 
 

                   Sei    be-        hü -     tet          auf  al – len  We -    gen! 
 

Martina Dann 
für das katholische Schuldekanat Neuburg und die Musikgruppe St. Peter 
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Ein Jahr voller musikalischer Höhepunkte 
 

Auch in diesem Jahr war in unserer 
Pfarrgemeinde wieder sehr 

Abwechslungsreiches und Lebendiges 
geboten. Besondere Highlights setzten in 

diesem Jahr unsere Musiker. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Texte:  
Günther Bauer,  Andreas Dachs  

Bild: Sarah Frank,  
in: Pfarrbriefservice.de 

Kinderchor begeistert  
mit seinem Singspiel 
 
Nach fast einjähriger Probenzeit war es kurz vor  
Pfingsten endlich soweit: Die über zwanzig Kinder 
unseres Kinderchors führten ihr Singspiel „Jesus –  
Freund der Kinder“ auf. Dabei rissen sie mit ihrer  
Fröhlichkeit und Begeisterung die vielen Zuhörer  
im Pfarrsaal mit. Mit ihren Liedern erzählten die 
Kinder unter der Leitung von Agnes Dachs und 
Margot Wienhardt das Leben Jesu von der Krippe 
bis zu seiner Auferstehung.  

 
 

Krönnungsmesse zum  
400. Weihetag der Hofkirche 

 
Die Sängerinnen und Sänger des Kirchenchores St. Peter bereiten sich  

fast ein Jahr -neben allen anderen chorischen „Terminen“ des  
Kirchenjahres - auf die Krönungsmesse von Mozart vor. Die intensive  

Probenzeit macht sich bezahlt, und so dürfen die Gottesdienstbesucher  
in der voll besetzten Hofkirche den kraftvollen Klängen der Sänger- 

/innen und Musiker-/innen lauschen. Dem Jubiläum der Hofkirche wird  
      so ein absolut würdiger musikalischer  
  Rahmen verliehen, der ohne den  
unermüdlichen Einsatz des  
Chorleiters und Dirigenten  
Max Höringer kaum  
möglich gewesen wäre.  
Alle Mitwirkenden  
dürfen sich glücklich  
schätzen, bei diesem  
musikalischen Erlebnis  
dabei gewesen sein zu dürfen. 
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        Bilder: Günther Bauer, Wolfgang Böhm, Christine Trefon   

 
Leuchtfeuer – Fastenpredigt 

Zum zweiten Mal nach 2018 präsentierte der Chor Leuchtfeuer in diesem Jahr 
am 5. Fastensonntag, dem Passionssonntag, eine „musikalische Fastenpredigt“ 
in der Hofkirche. Für die bevorstehenden Kartage wurde von Chorleiter Uli 
Höfle ein besonderes Programm gewählt, das der Betrachtung des Leidens Jesu 
gewidmet war. Es gelang dem Chor Leuchtfeuer, die Zuhörer in der bis auf den  

letzten Platz besetzten Hofkirche zu  
          fesseln und auch zum Nachdenken 
                anzuregen. Es hat sich gezeigt,  

    „dass das gesungene Wort  
        nicht weniger eindrucksvoll  
           ist als das gesprochene“,     
           so Pfarrer Herbert Kohler. 

Texte: Günther Bauer, Andreas Dachs  
Bilder: Günther Bauer, Wolfgang Böhm, Christine Trefon 

 
 

Krönungsmesse zum  
400. Weihetag der Hofkirche 

 
Die Sängerinnen und Sänger des Kirchenchors St. Peter bereiteten sich  

fast ein Jahr - neben allen anderen chorischen „Terminen“ des  
Kirchenjahres - auf die Krönungsmesse von Mozart vor. Die intensive  

Probenzeit machte sich bezahlt, und so durften die Gottesdienstbesucher  
in der voll besetzten Hofkirche den kraftvollen Klängen der Sänger/innen 

und Musiker/innen lauschen. Dem Jubiläum der Hofkirche wurde so ein 
      absolut würdiger musikalischer  
  Rahmen verliehen, der ohne den  
unermüdlichen Einsatz des  
Chorleiters und Dirigenten  
Max Höringer kaum  
möglich gewesen wäre.  
Alle Mitwirkenden  
dürfen sich glücklich  
schätzen, bei diesem  
musikalischen Erlebnis  
dabei gewesen zu sein. 

Texte: Günther Bauer, Andreas Dachs  
Bilder: Günther Bauer, Wolfgang Böhm, Christine Trefon Texte: Günther Bauer, Andreas Dachs  
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Ein Jahr im Zeichen der Kirchensanierung 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Am Aschermittwoch wurde das 
Heilig-Geist-Bier vorgestellt. Mit 
dem Kauf jeder Flasche wird die 
Sanierung der Kirche unterstützt. 
Gabriele Bauer, Inhaberin der 
Julius-Brauerei, gab den Anstoß 
für diese Aktion. Wir danken ganz 
herzlich! 
 

 
 

Auch der 2. Irische Abend war ein 
voller Erfolg – für das Miteinander, 
für die Gemütlichkeit und „last but 
not least“ die Dachstuhlsanierung! 
 
 
 
 

 

 

  Beste Stimmung bei irischer Musik, 
spannendem Bingo, kühlem 
Guinness, leckeren Sandwiches und 
guten Gesprächen. 

 
 „Baustellen-

Brotzeit“ 
am 

Patrozinium: 
Leberkäs-
Semmeln, 

Heilig-Geist-
Bier und 

Baustellen-
Flair… 
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Der Seniorenausflug am 18. Juni führte uns zur 
Wallfahrtskapelle „Heidebrünnl“ und nach Kaisheim. 
 

Die Heidebrünnl-Holzkirche am Ortsrand von 
Kaisheim stand ursprünglich im Altvatergebirge und 
wurde durch eine nach dem Krieg vertriebene 
Familie hier wieder originalgetreu aufgebaut.        → 
 

 

 

Klosterkirche 
Kaisheim       → 

 

 
 
 
 
 
 

 

   

 
 
 

 

 Eine begeisternde 
Idee für das 

Schloßfest hatte der 
„AK Himmel“ – unser 

Arbeitskreis für 
Spendenaktionen zur 

Kirchensanierung: 

 

   
 

 
Gegen eine beliebige Spende 
konnten sich erhitzte Schloßfest-
Besucher kaltes Wasser über die 
Füße gießen lassen und/oder ein 
Armbad nehmen. Bei den hohen 
Temperaturen wollte der Andrang 
kein Ende nehmen! 
 

 

Text: Petra Gauss-Nikel 
Fotos: Inge Regnat, P. Gauss-Nikel, Neuburger Rundschau 
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Kunterbuntes Gemeindeleben 
 

 Die Kindermusikgruppe 
„Laetare kids“ und das 
Vorbereitungsteam freuen 
sich über gelungene Familien-
gottesdienste durch das 
Kirchenjahr. Ein Highlight war 
der Faschingsgottesdienst, in 
dem Pfarrer Herbert Kohler 
und Clown Eberhard über 
Spaß, Freude, Witz, Lachen 
und Glauben diskutierten. 

 
Die Spielegruppe der Ministranten und die 
Rumpelzwerge hatten in diesem Jahr zwei 
schöne gemeinsame Feste. Im Oktober gab 
es nach Kürbisschnitzen und Kürbis-
prämierung Leckereien am offenen Feuer. 
Im Fasching feierten wir eine lustige Party 
im Pfarrsaal mit guter Musik, Spielen und 
Tanz. 
 

Die Rumpelzwerge (1. - 3. Klasse) freuen 
sich über eine zahlreiche Teilnehmer. 
Jeder ist herzlich willkommen! 
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Auch der Kaffeetreff der Senioren wurde in den Wintermonaten gerne besucht 
und von fleißigen Helferinnen und Helfern liebevoll vorbereitet. 
 

 Der Mitarbeiterausflug ging 
diesmal nach Augsburg, wo die 
Fuggerei, der goldene Saal und 
die Moritzkirche besichtigt 
wurden. Ein leckeres Essen mit 
Gelegenheit zum Ratschen und 
geselligem Beisammensein 
rundeten den Ausflug ab. 
Kaplan Dominic Leutgäb war 
unser ortskundiger Begleiter. 
 
 
 
 

Bei schönstem Wetter und 
mit musikalischer Unter-
stützung durch den Chor 
Laetare feierten wir an der 
geschmückten Mariengrotte 
eine festliche Maiandacht. 
 

Auch die Antoniberg-
wallfahrt ist seit vielen  

 
 
 
 
 
 
 

Jahren ein besonderes Ereignis. Vom Parkplatz am Tierheim ging es früh 
morgens zur Antonibergkapelle. Nach einer Messe lud der Pfarrgemeinderat 
zum geselligen Weißwurstfrühstück ins Pfarrheim Stepperg ein. 

                                                                                    Dr. Claudia Spieß 
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Rieder Ministrantentag 2019 
 

Am 01.06.2019 wurden aus zwölf Rieder 
Ministranten für ein paar Stunden 
„Geheimagenten“. Die Monstranz der Rieder 
Kirche war in Gefahr! Es galt den Coup eines 
Meisterdiebes zu verhindern. Ausgestattet mit 
Handy und einem „Lunch-Paket“ legten die drei 
Gruppen bei sommerlichen Temperaturen los.  

 

Durch ganz Ried führten 14 Stationen, an denen die 
verschiedensten Aufgaben gelöst werden mussten, 
wie die Dechiffrierung eines Codes, die richtige 
Beantwortung von Fragen oder die Identifizierung 
eines Fingerabdrucks. Ohne die richtige Lösung ging es 
nicht weiter! Mit Geschick und Teamwork lösten die 
Gruppen alle kniffligen Fragen und erhielten so die 
Koordinaten für die nächste Station.  
 

Vom Hauptquartier wurden die jungen Agenten mit entsprechenden Hinweisen 
versorgt, und natürlich gab es zwischendurch eine „kleine Erfrischungspause“. 
Doch die Minis ließen sich nicht lange aufhalten und wollten schnell das nächste 
Rätsel lösen. Tatsächlich konnte an der letzten Station vor der Rieder Kirche  
St. Georg die entscheidende Frage nach der Meisterdiebin beantwortet und 
deren Coup sowie die geplante Flucht nach Bangkok verhindert werden. 
 

Am Ende ihrer erfolgreichen 
Jagd wurden die Minis im 
Hauptquartier bereits er-
wartet. Nachdem sie sich mit 
Pizza und Getränken gestärkt 
hatten, wurden alle noch für 
ihre außerordentlichen 
detektivischen Fähigkeiten 
ausgezeichnet und erhielten 
zum Abschluss eine Urkunde. 
Alle waren sich einig, dass 
dies ein gelungener und 
erfolgreicher Tag war.  
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Nicht nur für die 
Ministranten war in 
der jüngsten Vergang-
enheit etwas geboten. 
Alle Jugendlichen und 

Junggebliebenen 
waren zum Jugend-
gottesdienst mit dem 
Thema „zusammen“ 
eingeladen, der von 
der Percussiongruppe 
„4hoibe“ mitgestaltet 
wurde. 

 
 

 
 
Eine weitere Neuerung war dieses Jahr ein  
Faschingsgottesdienst, bei dem die 
Orgelpfeifen kräftig mitwirkten. Im 
Anschluss gab es für die Kirchenbesucher 
natürlich leckere Krapfen.  
 
 
 

Text: Bettina Braun 
Fotos: B. Braun, A. Braun, R. Rein 
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Vielfalt und Engagement 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kirchenmäuse gestal-
teten im letzten Jahr den 
Festgottesdienst zum 
Patrozinium unserer 
Pfarrkirche. Anschließend 
traf man sich im 
Pfarrgarten, um das 
Pfarrfest zu feiern. Dabei 
ließ es sich Pfarrer Anton 
Tischinger nicht nehmen, 
einige Musikstücke der 
Rohrenfelser Blasmusik zu 

 
 

Am Faschingssonntag feier-
ten wir einen Gottesdienst,  

 dirigieren. 

zu dem nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Mini-
stranten maskiert kamen. 
Die Klinikclowns der KJF 
Kliniken St. Elisabeth sowie 
die Gruppe CONICO der 
Maria Ward Realschule mit 
„Frontfrau“ Leonie Höger 
aus Isenhofen erfreuten die 
zahlreichen Besucher. 
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Die Feier der Osternacht begann 
eindrucksvoll mit der Weihe des 
Osterfeuers und der Osterkerze. 
 

 

Einen stilisierten Pilgerpfad errichteten 
die diesjährigen Kommunionkinder zu 
Beginn der Fastenzeit vor dem Altar. 
Dort wurden die verschiedenen 
Stationen der Leidensgeschichte Jesu 
dargestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im September des vergangenen Jahres konnte unser Mesner Christian Karpf sein 
30jähriges Jubiläum im Dienst der Kirche Mariä Heimsuchung feiern. Im Namen 
der ganzen Pfarrgemeinde gratulierte und dankte ihm Pfarrer Herbert Kohler. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Gottesdienst fand im Rahmen eines von 
Christian Karpf initiierten Treffens von 
ehemaligen und aktuellen Ministranten statt. 
 

 
 
 
 
 
Georg Wurm 
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Pfarrei und Dorfgemeinschaft Hand in Hand 
 

Dorffest mit Fahrzeugweihe 
 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Wagenhofen–Ballersdorf 
und der Pfarrgemeinderat 
Wagenhofen veranstalteten 
am Sonntag, 22.07.2018 
zusammen ein Dorffest. 
 

Begonnen haben wir diesen 
Tag mit einem Festgottes- 
dienst, den Pfarrer Herbert 
Kohler zelebrierte. Die ganze 
Dorfgemeinschaft (Feuer- 
wehr, Pfarrgemeinderat und Ministranten) feierte mit. 
 

Die Pfarrei durfte sich auch über 3 neue 
     Ministranten freuen, die an diesem Tag 
     in den Dienst der Kirche aufgenommen 
     wurden. 
      

Das Thema „Der Hl. Christophorus“ kam 
die ganze Messe hindurch immer wieder 
zur Sprache – sei es im Gebet, in der 
Predigt, in den Fürbitten oder im Gesang. 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst wurden passend zum Thema Fahrzeuge aller 
Art gesegnet,  
                              zuerst die kleinen … 
 
 
 
 

 
 
          und dann die großen. 

Alle erhielten eine Christophorus-Plakette zum Aufkleben.   
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Mini-Verabschiedung 
 

Am Sonntag, 02.12.2018 wurden unsere beiden 
Oberministrantinnen Laura Heckl und Lisa Hartmann 
(vorne, von links) verabschiedet. 
Als Dankeschön erhielten sie von der Pfarrei  
ein kleines Weihrauchfass überreicht. 
Gleich drei neue Oberministranten durften wir in ihr 
neues Amt einführen: 
Josef Kugler, Franziska Fuhrmann und Max Neff 
(hinten von links nach rechts) 

 
Leichenhaus-Einweihung 
 

Am Dienstag, 16.04.2019 
wurde das neu gebaute 
Leichenhaus in Wagenhofen 
eingeweiht und seiner 
Bestimmung übergeben. 
Pfarrer Herbert Kohler und 
der evangelische Pfarrer 
Reinhold Fritzsch aus 
Untermaxfeld spendeten 
den kirchlichen Segen. 
 

Herz-Jesu-Bruderschaftsfest 
 

Das Herz-Jesu-Bruderschaftsfest hat in Wagenhofen 
große Tradition. Am 2. Sonntag nach Fronleichnam 
feiert die Pfarrei dieses Fest, das vor über hundert 
Jahren eingeführt wurde. Aus diesem Anlass wird die 
Herz-Jesu-Statue vor dem Altar aufgestellt und 
geschmückt. Pfarrer Vitus Wengert zelebrierte am 
Sonntag, 30.06.2019 den Festgottesdienst und hielt im 
Anschluss eine kleine Herz-Jesu-Andacht. 
 

Emilie Vollnhals 
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Highlights aus der kleinsten Gemeinde 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Begonnen haben wir das Jahr mit unserem fast schon traditionellen 
Neujahrskonzert. Der Rohrenfelser Chor, die Sehensander Musikanten und die 
Band „Sehensationell“ begeisterten Zuhörer aus nah und fern mit ihrer Musik. 
 
 

Mit großer Dankbarkeit 
haben wir unseren lang-
jährigen Kirchenpfleger 
Paul Pettmesser in den 
wohl verdienten Ruhe-
stand verabschiedet. 
 

Bei einem festlichen 
Gottesdienst wurde ihm 
eine Dankesurkunde des 
Bistums für seine außer-
ordentlichen Verdienste 
um unsere schöne Kirche  
St. Stephanus überreicht. 
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Auch heuer wurde der Fasching in Sehensand wieder ausgelassen gefeiert. Beim 
Kinderfasching im Schützenheim traten auch die Burgfunken mit ihrem Kinder- 
und Jugendprogramm auf und ernteten großen Beifall. 
 
In der Fastenzeit waren 
Kinder und Eltern zum 
„Kirchen-Frühstück“ ein-
geladen. Stadtpfarrer 
Herbert Kohler erklärte 
den Kindern den Kirchen-
raum und die vielen 
Gegenstände, die für den 
Gottesdienst gebraucht 
werden. 
Organist Michael Beck 
hatte viel über die Orgel 
zu erzählen.  
Klein und Groß kamen 
aus dem Staunen nicht 
mehr heraus.  

 

Christian Richter  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Liebe Mitchristen aus Neuburg und Umgebung,   
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In Aktion für eine Welt 
 

Der Sachausschuss Mission der Pfarrei Heilig Geist konnte auch in diesem Jahr 
durch seine Aktionen wieder Spendengelder für die Missionsprojekte der 
Pfarrgemeinde sammeln. 
 

Kuchenverkaufsaktion am Marktsonntag 
 

Am Marktsonntag wurden dank großzügiger Kuchenspenden knapp 300 € 
eingenommen. Der Betrag ging an das Missionsprojekt „Mossoro“ in Brasilien, 
das die Pfarrei Heilig Geist schon seit vielen Jahren mit Spenden unterstützt. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Freudentöne – Besinnliches zum Muttertag 
 

 
Am Muttertag lud der 
Missionsausschuss zusammen mit 
der Musikgruppe Heilig Geist in 
die Kapelle der Maria-Ward-
Schwestern zu „Freudentöne – 
Besinnliches zum Muttertag“ ein. 
Eine Stunde lang wurden die 
Zuhörer mit schwungvollen 
Melodien und besinnlichen 
Texten verzaubert. 
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Uganda meets China bei bayerischer Brotzeit 
 
Im Juni konnten Interessierte einen Einblick in die Heimat 
und das Leben unserer beiden sympathischen „Jungpriester“ 
bekommen. Bei „Uganda meets China“ erzählten Kaplan 
Jerome und Neupriester Josef von ihrer Heimat und den 
Beweggründen, Priester zu werden. In lockerer Atmosphäre mit bayerischer 
Brotzeit wurden wir auch in die kulturellen Unterschiede zwischen den beiden 
Ländern und Deutschland eingeweiht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei den Veranstaltungen wurden insgesamt 600 € gespendet. Der Betrag soll der 
St. Zoe Schule unseres Urlaubspfarrers John Kyazze in Uganda zugute kommen  
 
Das Bibelcafé trifft sich regelmäßig zu offenen Gesprächen 
über Bibelstellen und über „Gott und die Welt“. 
Interessierte können die Termine bei Barbara Seemann 
oder Martina Funk erfragen. 
 

Martina Funk 
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Hurra, wir sind eine Kneipp-Einrichtung!  
 

Das diesjährige Sommerfest wurde von uns voller Freude 
erwartet. Denn ein besonderes Ereignis sollte dieses Fest für 
uns unvergesslich werden lassen…  
 

Vor über zwei Jahren machten wir uns 
auf den Weg, eine geprüfte und 
zertifizierte Kneipp-Einrichtung zu 
werden. Vom ersten Tag an waren wir 
mit viel Freude, Eifer und Spaß dabei, 
die fünf „Geheimnisse“ von Pfarrer Sebastian Kneipp  

kennenzulernen. Wir wissen nun, wie und wann wir Wasseranwendungen 
machen, wie uns Gänseblümchen, Löwenzahn & Co. helfen können, was gesunde 
Ernährung ist, wie wichtig Lebensordnung (Rituale, Entspannung) ist und dass 
Bewegung unserem Körper gut tut.  
 

Mitte Mai war es dann soweit: Unsere „Kneipp-Prüfung“ stand an. Alle, wir 
Kleinen und die Großen, waren mächtig gespannt und aufgeregt, was unsere 
Prüferin vom Bayerischen Kneipp-Landesverband e. V. so alles sehen, wissen und 
gezeigt bekommen wollte. Es hat sich gelohnt. Am „Prüfungstag“ war alles 
bestens organisiert und vorbereitet. Eine Woche später wurde uns das Ergebnis 
mitgeteilt: „Im Kindergarten St. Elisabeth ist das Kneipp-Konzept zur vollsten 
Zufriedenheit umgesetzt. Das Audit wurde mit den besten ‚Noten‘ bestanden.“ 
 

Bei unserem Sommerfest bekamen wir dann unsere Urkunde und unsere Kneipp-
Plakette. Wir haben sie an unserem Kindergarten angebracht, so dass es alle von 
weitem sehen können: 
 

Mit vielen herzlichen „Kneippi“-Grüßen 
Die Kinder vom Kindergarten St. Elisabeth, Rohrenfels 
 
  

Hurra! 
Wir 
sind 

Kneippis! 
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Sommerfest 
im Haus für Kinder St. Peter 

 
Kaum zu glauben: 
Das erste Jahr im neuen Haus 
ist bald schon rum! 
 

Und wie es sich zum Ende eines Kindergartenjahres gehört, feierten wir auch 
heuer wieder unser Sommerfest. Diesmal stand es ganz unter dem Thema: 
 

„Renaissance – Neuburgs Schloßfest“ 
 

Es war einiges geboten für Jung und Alt! Hier ein kleiner Auszug: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Aufführung der Kinder 
vom Steckenreitertanz 

bis zur Modenschau 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tauziehen 

Eltern gegen Träger 
Wer hat wohl gewonnen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

und viele verschiedene Spielstationen – hier Schloßfestbeutel herstellen. 
Kinderhaus St. Peter 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwiqlcz-w5vjAhVFWxUIHecfCMMQjRx6BAgBEAU&url=https://de.depositphotos.com/121151136/stock-photo-abstract-sun-background-yellow-summer.html&psig=AOvVaw0PMGG5M9jLO3cxB3zohnxX&ust=1562338860778323
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Kinderzeltlager 

- Vorstand Hannah Glatz (Tel. 0177 2746748) 
- Vorstand Julia Heiß (Tel. 0151 26050908) 
- E-Mail: mak-neuburg@t-online.de 
- Facebook: www.facebook.de/mitarbeiterkreis/ 

Unser Zeltlager vom 13. – 16.06.2019 
 

Thema: In 72 Stunden um die Welt! 
 

Knapp 30 Kinder und 15 Leiter  
 

Wie jedes Jahr ein voller Erfolg! 
 

Neuburger Schloßfest 

Jungpfalz Vivat Hoch! 
 

Auch dieses Jahr waren wir mit unserem Stand, dem 

„Klosterstift St. Petri“, 

am 25. Neuburger Schloßfest vertreten! 
 

Traditionell haben wir unter anderem selbstgemachte 
Marmeladen sowie Rosen- und Holundersirup verkauft 

und den Besuchern des Schloßfestes 
mit unserem Klostergarten 

einen schönen Ort für eine kleine Auszeit 
vom Trubel auf den Straßen geboten. 

 

Bis in zwei Jahren! 

MAK Neuburg St. Peter 

Fragen? 
Kontaktiere uns! 

Ein weiteres Schuljahr 
mit vielen tollen Aktionen 

geht zu Ende! 



Pfarrjugend Heilig Geist Seite 29 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Du bist auf der Suche nach 
Spiel, Spaß und Spannung mit 
lustigen Geländespielen, 
kreativen Workshops und 
gemütlichen Abenden am 
Lagerfeuer? 

Dann bist DU 
                bei  
                       genau richtig! 
 

 

Wann? Montag, 29. Juli bis 
 Donnerstag 1. August 

Wo? Zeltplatz 
Pfünz/Osterberg 

 bei Eichstätt 

Wer? 3. bis 9. Klasse, 
 gerne auch  
 mit Freunden 
    
 

 

Fragen? 
 

Dann schick uns gerne eine E-Mail: pfarrjugend-hlgeist@katholisch-neuburg.de 
oder melde dich gleich persönlich bei Lena Hauck oder David Munzinger. Die 
Anmeldungen findest du ganz einfach auf www.katholisch-neuburg.de und dann 
heißt es nur noch: 

 
 Anmeldung ausfüllen 
 35 € bereit halten 
       (für Geschwisterkinder nur 30 €) 
 Anmeldung und Geld 
       im Pfarrbüro abgeben  
 Anmeldeschluss: 18. Juli 2019  

Wir freuen UNS auf DICH! 

Pfarrjugend Heilig Geist 

UNS 

mailto:pfarrjugend-hlgeist@katholisch-neuburg.de
http://www.katholisch-neuburg.de/
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwjgoYCU_JvjAhWDaFAKHc5KAUAQjRx6BAgBEAU&url=https://www.fotosearch.de/clip-art/tauben.html&psig=AOvVaw2yE69AOldWqQNFkTxoKuZU&ust=1562353897910637
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Gestalten und helfen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Mit dem Secondhand-Faschingsmarkt der Aktion Hoffnung begannen wir unser 
Frauenbund-Jahr. Im Mai 2019 spendeten wir den Erlös in Höhe von 1.178 € an 
Weihbischof Adolf Bittschi für seine caritativen Projekte in Bolivien. Monika 
Schatzmann überreichte ihm weitere 500 € bei der Hausfrauen- und Senioren-
messe am 12. Juni im Pfarrsaal Heilig Geist. Auch Kaplan Jerome freute sich. 

Die Mitte des Fronleichnamteppichs zierte in diesem Jahr kein Blütenmotiv, 
sondern ein Altartuch. Hedwig Brenner hat es gestiftet. Seinen Platz hat es  
jetzt in der Kahlhofkapelle gefunden. Der Frauenbund und Brigitte Bößhenz 
danken Gartenbau Koch, Joshofen und der Stadtgärtnerei für die Blumen 
sowie dem Kulturamt für die Bereitstellung des Foyers im Stadttheater. 
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Seit 1987 haben wir zwei Stände auf dem Schloßfest. Unsere Kopf- und  
Gürtelkränze sind Kult. Nach dem Einzug am Freitag erlebten wir einen wahren 
Ansturm auf die Kränze. Die Produktion läuft schon einige Tage vor den 
Schloßfest-Wochenenden auf Hochtouren. Obwohl wir auch am Stand noch 
weiter fleißig Kränze banden, konnten wir leider nicht alle Wünsche erfüllen.  

Am Stand nebenan gab es allerlei Unentbehrliches für den Schloßfestauftritt 
und das ganze Jahr: Leder- und Samtbeutel für die Taler, Glöckchenbänder, 
Lavendelsäckchen, Holundersirup, Arm- und Haarbänder und Stecken-
pferdchen aus Holz. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle Frauen und Männer, 
die uns das ganze Jahr tatkräftig unterstützen.                       Rosa Maria Böhm 
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Gruppen für Senioren mit einer demenziellen 
und/oder anderen psychischen Erkrankung 

 
Wir haben noch Plätze frei! 

 
                Zur Entlastung 

von pflegenden und betreuenden Angehörigen und zur 
Förderung und Aktivierung von demenziell / psychisch kranken Bürgern 

bietet der Sozialpsychiatrische Dienst 
des Caritasverbandes Neuburg-Schrobenhausen e. V. 

Betreuungsgruppen für Menschen 
mit demenziellen / psychischen Erkrankungen an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Betreuungsgruppen Neuburg: 
 

Wo?            Caritashaus Neuburg 
Wann?        Jeden Dienstag oder Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 

 

Betreuungsgruppe Oberhausen 
 

Wo?             Mehrgenerationenhaus Oberhausen 
Wann?         Jeden Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
 
Bitte informieren Sie sich bei uns:  

 Tanja Hellmuth,  08431/6488-510 

 Marianne Schmid-Frank,  08431/6488-540 

 Gabriele Wimmer,  08431/6488-540 

  

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwjojaKopODfAhWEmbQKHdzpDUAQjRx6BAgBEAU&url=https://www.stmgp.bayern.de/pflege/demenz/&psig=AOvVaw3os-sxyPdl42I755cgZSdT&ust=1547109000765654
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Schafkopf-Kurs international 
          Pfarrei und Nachbarschaftshilfe laden ein 

 

 

Wer in Bayern lebt, muss Schafkopfen können!  

Integration nicht nur auf dem Papier:  
Wer hat Lust auf einen lockeren Kurs 
für Anfänger aus nah und fern?  

 

(   Bild: www.pexels.com) 
 

Bei unserem Kurs sind alle Anfänger! 
Begegnung auf Augenhöhe durch 
gemeinsames Tun und Lernen ist möglich 
– und ganz nebenbei werden 
erworbene Deutsch- und Bayrisch- 
Kenntnisse vertieft.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Wann? 
Do., 26. September, 18.30 Uhr  
Weitere Treffen  
werden dann vereinbart. 

 Ziel:  
Teilnahme am Schafkopfturnier in 
Heilig Geist am 15.11.2019 

 
 

  

Verschenken Sie ein bisschen Ihrer Zeit! 

Die Nachbarschaftshilfe ‚Wir füreinander´ 
in Neuburg sucht dringend Verstärkung 
für kurzzeitige Hilfen und Gefälligkeiten 
im Alltag z.B. Einkaufshilfen, Begleit-
dienste, Besuchsdienste, usw.  
Jeder kann sich nach seinen persönlichen 
Interessen und zeitlichen Möglichkeiten 
einbringen. 
Alle Helfer sind über den 
Caritasverband versichert. 
 

WIR FREUEN UNS AUF SIE! 

Ihre Ansprechpartnerin  
in der Pfarreiengemeinschaft: 

Anne Strahl, Gemeindereferentin 

Tel.: 08431/ 64731-26 

annemarie.strahl@bistum-augsburg.de 
 

 

Ihr Ansprechpartner 
beim der Nachbarschaftshilfe des 
Caritasverband Neuburg-Schrobenhausen e.V. 
Josef Habermayr 
Tel.: 0160/3672223 
josef.habermayr@gmail.com 

Wo? 
Pfarrsaal Heilig Geist 
Hirschenstraße 156 

(Eingang Weinstraße unter den Arkaden) 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwiZwOm4i57jAhUDzaQKHc_aC1EQjRx6BAgBEAU&url=https://www.karstadt.de/Ravensburger-Kartenspiel-Schafkopf-Tarock/34093130.html&psig=AOvVaw2Fk3EDn-63tnI9hTWTzh7R&ust=1562426071461026
http://www.pexels.com/
mailto:annemarie.strahl@bistum-augsburg.de
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Ein Dankeschön aus dem Gefängnis 
 

Dank der großzügigen Spenden aus unserer Pfarreiengemeinschaft konnten wir 
ehrenamtlichen Mitarbeiter zusammen mit dem Gefängnisseelsorger 
Pastoralreferent Florian Schmutz nicht nur an Weihnachten, sondern auch 
nochmal an Ostern bedürftige Gefangene mit einem Päckchen erfreuen! In der 
Kapelle der JVA Neuburg-Herrenwörth wurden sie gefüllt und anschließend 
verteilt! Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle Spenderinnen und Spender! 

Elisabeth Mertl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von links: Guido Weidner, Elisabeth Mertl, Uschi Weidner, Florian Schmutz und Hans Mertl 
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Neues aus Ihrer Pfarrbücherei 
 

Unter dem Motto 

„Ich bin Bibfit! - Bibliotheksführerschein für Kinder“ 

startete unsere Bücherei Heilig Geist bereits zum 11. Mal 
eine Aktion zur frühen Leseförderung. Die 24 Vorschulkinder 
des Städtischen Kindergartens an der Franziskanerstraße 
wurden im April und Mai 2019 in die Welt der Bücher 
eingeführt. Dabei lernten sie mit großem Interesse die Ausleihmöglichkeiten von 
Medien kennen und erlebten, dass die Bücherei vielfältige Angebote hat, ein 
interessanter Aufenthaltsort ist und Lesen richtig Spaß machen kann. 
 

Wir halten reichlich Lesestoff, Interessantes und Wissenswertes für 
Bücherwürmer und alle, die es werden wollen, bereit.  
Auch in den Ferien sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da: 

 

Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch: 09.30 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr 

 

Einen wunderschönen Lesesommer 
wünscht Ihnen Ihre Bücherei Heilig Geist, 

Christa Dorwarth 
 

*** BÜCHEREI TELEGRAMM BÜCHEREI *** 
Die Bücherei Heilig Geist lädt ein zur Vorlesestunde 

am Mittwoch, 4. September 2019 und  
am Mittwoch, 2. Oktober 2019 

jeweils von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr in den Räumen der Bücherei 
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Hl. Geist  
Fabian Drexler 
Elena Huber 
Marlene Köstner 
 

St. Peter 
Bella Hauser 
Luise Bullert 
Hannes Loew 
Finn Berg 
Lena Federer 
Devin Smith 
 

St. Georg, Ried 
Sophia Häckel 
 

Kahlhof und 
St. Martin, 

Wagenhofen 
Lorenz Enghuber 
Marie Kallhardt 
Benedikt Kallhardt 
Florian Scharl 
Luca Steibl 
 

Mariä Heimsuchung, 
Rohrenfels 

Constantin Kühn 
Antonia Möller 
Verena Möller 
Theo Heckl 

 

 

 
 

 
St. Peter 

Benedikt Haase und Daniela Bogner 
Michael Schollinski und Magdalena Lang 

Raoul Hoffmann und Caroline Zygar 
Stefan Ender und Amelie Brendel 

Christoph Dachwitz und Josephine Kupsch 
 

Mariä Himmelfahrt, Bittenbrunn 
Bernd Riedelsheimer und Veronika Bachmeier 

 

St. Georg, Ried 
Stefan Krotil und Svenja Schweda 

 

Mariä Heimsuchung, Rohrenfels 
Markus Meyer und Andrea Zuchtriegel 

 

St. Stephanus, Sehensand 
Thomas Lederer und Karoline Billmair 
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St. Peter 
Brunhilde Reichert 
Viktor Waibl 
Rosa Wilfling 
Hildegard Müller 
Marta Kienzle 
Franziska Drumbl 
Juliana Hilß 
Gerhard Kreisel 
Rosa Maria Bauch 
Hannelore Schrotthofer 
Charlotte Kariger 
Ingeborg Rupp 
Karl Palm 
Katharina Knickl 
Notburga Nerb 
Margarete Mejzer 

Hl. Geist 
Anna Gschoßmann 
Kurt Rützel 
Anna Kettner 
Henriette Rückel 
Ernst Weidl 
Adolf Grömmer 
Armin Perzlmeier 
Melanie Reinwarth 
Gertrud Baron 
 
 

Mariä Heimsuchung, 
Rohrenfels 

Ida Weigl 
Helga Mader 
Johann Neff 

Mariä Himmelfahrt, 
Bittenbrunn 

Margarete Schwarz 
Elias Hafner 
 

 

 
 

     Meine Seele 

dürstet nach Gott,          nach dem 

lebendigen Gott 

 

 

 

 

  

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjDnp35jZ7jAhUIr6QKHZuhArUQjRx6BAgBEAU&url=/url?sa%3Di%26rct%3Dj%26q%3D%26esrc%3Ds%26source%3Dimages%26cd%3D%26ved%3D2ahUKEwiH3on0jZ7jAhWNr6QKHWs5DksQjRx6BAgBEAU%26url%3Dhttps://www.adeo-verlag.de/index.php?id%3D201%26sku%3D5572444%26last%3D%26country%3DCH%26psig%3DAOvVaw1jxUzqsItWysDNZbJMqL2M%26ust%3D1562427428205499&psig=AOvVaw1jxUzqsItWysDNZbJMqL2M&ust=1562427428205499
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Herzlich willkommen  
unserem Urlaubspfarrer John Kyazze! 

 

Von 7. bis 31. August kommt Pfarrer John Kyazze 
aus Uganda in unsere Pfarreiengemeinschaft. Er war 
schon viele Male in Deutschland und macht 
mittlerweile zum 6. Mal in Folge die 
Urlaubsvertretung in Neuburg. Wir heißen ihn 
herzlich willkommen und danken ihm für seinen 
Dienst in unseren Pfarreien! 

 

                    Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
 

In den Sommerferien ist das Pfarrbüro für Sie geöffnet: 
Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 

In seelsorglichen Notfällen können Sie über das  
Notfallhandy immer einen Seelsorger erreichen.  

Bitte denken Sie daran, Messintentionen und Termine für den Kirchenanzeiger in 
den Ferien  rechtzeitig vor Ferienbeginn im Pfarrbüro abzugeben. 
 
 

Gottesdienständerungen während der Ferien 
 

In den Ferien entfallen aufgrund von Urlaub einige Werktagsgottesdienste. 
Bitte beachten Sie den Kirchenanzeiger. 
 

 
Gönnen Sie sich 

eine Auszeit. 

 

Selbst der 

liebe Gott  

nahm sich  

am siebten Tag 

seine Aus-Zeit. 

 

  

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Pfarrbuero_Symbole-Rubriken_27905.html?query=Pfarrb%FCro
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Herzliche Einladung 
zum Jugendfestival am 17. / 18. August 

in der Oase Steinerskirchen 
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Wir fördern den Organistennachwuchs 

 

Wenn Sie Interesse an Orgelunterricht 
haben, wenden Sie sich bitte an unsere 
Organisten: 
Maximilian Höringer (09090/3127) oder 
Andreas Strahl (08431/48411)  
oder an das Pfarrbüro (08431/647310). 
 
 
 
 

         Berggottesdienst am 18. August 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch in diesem Jahr findet wieder die Bergmesse an der Alpe Gerstenbrändle im 
Gunzesrieder Tal statt. Der Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr oberhalb der Alpe 
(vom Parkplatz aus ca. 20 – 30 Minuten zu Fuß). Wenn genügend Interessierte 
sich anmelden, startet ein Bus um 6.45 Uhr vom Spitalplatz. Die Rückkehr ist für 
20.30 Uhr vorgesehen. Anmeldung im Pfarrbüro unter Tel. 64731-0 
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Kahlhoffest 
Sonntag, 8. September 

 

10.00 Uhr  Festgottesdienst 
vor der Kahlhofkapelle 
mit KinderKirche 

14.00 Uhr  Andacht mit Segnung 
  religiöser Gegenstände 

19.30 Uhr Lichterprozession 

 

 

 

 

Herzliche Einladung 
 

Segnung der Schulanfänger 
Montag, 9. September 

17.30 Uhr 
in der Hofkirche 

 

 

 

Für Familien und Kinder 
Sonntag, 08.09.2019, 10.00 Uhr: 
               KinderKirche im Kahlhof                             
Sonntag, 15.09.2019, 10.00 Uhr:                                       ©image 
               Familiengottesdienst in Heilig Geist 
Sonntag, 22.09.2019, 10.30 Uhr: 

           Familiengottesdienst in der Hofkirche 
           anschließend Grillfest am Pfarrsaal. 

                     © image 
 

Herzliche Einladung zum Taizé-Gebet 
14. September 2019 

5. Oktober 2019 
2. November 2019 

jeweils um 20.00 Uhr in der Heilig Geist Kirche 
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Das Reich Gottes ist vollkommen 

und kein Stückwerk. 

Deshalb darf kein Teil fehlen. 

Deshalb geht Gott jedem und jeder hinterher. 

Weil jeder Mensch ein Stück des Himmels ist. 
 
 

 


